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Schritte oder Einstellungen eine hochsichere Verbindung aufzu-

bauen. Ein Schulungsaufwand ist praktisch nicht existent: Beim 

Verleih des Sticks seitens der IT werden lediglich zwei bis drei 

rudimentäre Schritte beschrieben, was für die Anwender in der 

Regel ausreichend ist.

Für die Mitarbeiter der Lebenshilfe Dortmund eröffnet sich durch 

die neue Lösung darüber hinaus die Möglichkeit, optional auch 

ein eigenes Gerät anstatt eines von der Einrichtung gestellten 

Notebooks zu nutzen. Und dies, ohne dass Anwender oder IT-

Verantwortliche sich dabei Gedanken um die Sicherheit und den 

Datenschutz machen müssen. Denn durch die spezielle Konzep-

tion wird beim Einsatz des kompakten Sticks eine vollständige 

Trennung zwischen der beruflichen und jeder anderweitigen 

Nutzung des Rechners realisiert. Selbst ein möglicherweise 

durch Viren oder sonstige Schadprogramme kompromittierter 

PC stellt dadurch kein Sicherheitsrisiko dar.

DSGVO & Co.: Keine Kompromisse beim Schutz 

 personenbezogener Daten

Apropos Sicherheit: Aufgrund der sensiblen, personenbezo-

genen Daten legt die Lebenshilfe Dortmund größten Wert auf 

einen sicheren Umgang mit den Daten. Hier spielt nicht zuletzt 

die EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) eine wichti-

ge Rolle. Und auch hier kann die neue Lösung punkten. So ist bei-

spielsweise bewusst kein lokales Speichern möglich. Während 

dies bei der Arbeit auf einem Windows-Rechner potenziell im-

mer verlockend sein kann, geraten Mitarbeiter auf dem Remote- 

Desktop gar nicht erst in Versuchung. Auch ein lokaler Ausdruck 

von sensiblen Dokumenten, wie etwa einer Hilfebedarfsplanung 

auf einem Drucker zu Hause, ist bewusst nicht vorgesehen.

Mittlerweile sind bei der Lebenshilfe rund 50 Sticks im Einsatz. 

Die Mitarbeiter greifen damit primär auf verschiedene Daten-

banksysteme und Branchenlösungen zu. So werden beispiels-

weise pädagogische Dokumentationen und Leistungsdaten 

übermittelt und auch die Arbeitszeit kann erfasst werden. Bei 

der Ausgabe der Notebooks hat sich im Zuge der Nutzung der 

Vorteile auf einen Blick:
+ Hochsicherer Fernzugriff mit Privat-PC oder Mac

+ 100%ige Trennung berufliche / private Nutzung

+ Höchste Sicherheit dank gekapselter Umgebung

+ Datenschutz nach DSGVO und BSI-Grundschutz

+ Minimale Administration / zentrales Management

+ Einfache Integration in bestehende Infrastruktur

+ Geringe Investitionen und Betriebskosten

+ Einfach und flexibel – überall nutzbar

Sticks eine weitere Einsparmöglichkeit für den Verein heraus-

kristallisiert. Denn da die Hardware letztlich als reines Vehikel 

dient, erfüllen auch ältere, technisch überholte Notebooks aus 

dem Gebrauchtmarkt problemlos und ohne Performance- oder 

Sicherheitseinbußen die Anforderungen.

»Der wichtigste Aspekt für uns ist, dass wir unseren Anwendern 

einen echten Mehrwert und mehr Flexibilität für ihre Arbeit bie-

ten können“, erklärt Nassowitz. »Dies gilt neben der sporadischen 

Nutzung für Berichte auch in anderen Szenarien. Falls beispiels-

weise mal wieder die Bahn streikt, schätzen unsere Mitarbeiter die 

Möglichkeit sehr, dann problemlos einen Heimarbeitstag einlegen 

zu können. Gerade die hohe Nutzerfreundlichkeit sehen wir dabei 

als großen Vorteil. Die Sticks kommen sehr gut an und haben sich 

schnell etabliert.“


